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Entscheidungen über Mietpreisanpassungen der gemeindeeigenen
Wohnungen

Beschlussvorschlag:

Es wird empfohlen der KWG im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten Erhöhun-
gen, bzw. bei längerem Leerstand oder schwieriger Neuvermietung auch Reduzie-
rungen nach Rücksprache mit der Gemeideverwaltung zu gestatten.



Sachdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen

Sie Anlagen 1 Auflistung der Mieteinheiten der Gemeinde Frellstedt.
Bitte als Anlage 2 den Beschluss zu Punkt 6 Ratsprotokoll vom 04.09.2002
anhängen.
Aus der aktuellen Auflistung der Mieteinheiten und Mietpreise geht hervor, das die
am 04.09.2002 beschlossenen und zum 01.01.2003 geltenden Mietpreise nicht bei
allen Mietern umgesetzt wurden.

Aufgrund des gegenwärtigen Überangebotes an Wohnungen in Frellstedt und dem
damit verbundenen Leerstand im gemeindeeigenen Wohnungsbestand, stellt sich
die Frage nach einer flexiblen Vorgehensweise bei der Mietpreisgestaltung.
Voll- oder Teilrenovierte Wohnungen lassen sich teilweise zu einem höheren, als
den vereinbarten Mietpreis vermieten, bei nicht sanierten Wohnungen lassen sich
diese teilweise gar nicht oder nur mit großen Mietabschlägen vermieten.
Die Kreiswohnungsbau Gesellschaft hat hier langjährige Erfahrungen bei der Ver-
mietung weshalb die Mietpreisanpassungen nach oben oder unten nach Rückspra-
che mit der Gemeindeverwaltung Frellstedt von der KWG angepasst werden können
sollte.
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